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Zusammenfassung 
Monitoring für den Naturschutz stellt mit Hilfe wissenschaftlich abgesicherter Daten 
relevante Informationen über Zustand und Veränderungen von Natur und Landschaft 
als Grundlage für naturschutzpolitisches Handeln zur Verfügung. Gute Monito-
ringprogramme zeichnen sich dadurch aus, dass sie standardisierte Erhebungsme-
thoden verwenden und auf ihre Ziele fokussiert sind. Viel versprechende Ansätze 
gibt es in Deutschland mit dem bundesweiten Vogelmonitoring und der Ökologischen 
Flächenstichprobe in NRW. In Zukunft sind jedoch große Anstrengungen erforderlich, 
um die fachliche Konzeption, Finanzierung und Durchführung eines umfassenden 
Biodiversitätsmonitorings in Deutschland voranzubringen. 


